
4 

Ortkirchen , über welcne di G u eitung da UDL1ittelbare Verfügungs= 

recht hat e , als Eergungssti:itten angeboten·· t . llbnn, Lauterbach , lÜh 

rain u . s . vr. Am 5. Januar konn2te ich in einem Auto der '1e erung , b eglei= 

te von 'errn L , einem ~~ · tar ;ei ter de, Oberbautrots , diese Kirchen be 

ichtigen • Am rachmi ttage schloss sich uns auch Herr Gaukonservator 

Hofrat Hü tter , der · r noch einige in gewisser I in sieht cmpfehlens== 

eitere Kirchen zeigte , diE aber nur du eh ein besonderes , ;t;gegenkom= 

men des ~;r~bi chofs von Salzbu.rg verfügbar gewesen w·;rcn • . Alles ain allei 

cr.~ec rten samtliehe Ki I"Chen nedenken ' ei es lin.g:ch ihrer alltru grossel .)(.,. ~"-'·nr. ~/r r-
· ron Bahnlinien , die ja doch im er Bombenangrit' en ausgesetzt sind , 

sei . wegen mö ·licher Feuchtigkeit oder neuergefährlichReit. 

In er rTacht vo 5/6 Januar trafen die 2 er ten ' aggons aus Rom in alz== 

bu~ ein , begl itet von meinem .ssistenten Dr. Lehmann-Brockhaus und 

32 Sol aten • 1 folgenden T e kamen mein Bibliothekar 'ierr Dr. Schudt 

uad ein s 1, t nt J.err Dr. P esel.er an , die ich tel~graphisch nach 
<'"alzbur beo rt hatte . Am leieben Ta ·e wurde da ' 'intre:r en von 4 wei 

teren .aggonu cldet . le 6 senbahn agen wurden noch in er acnt 

zum 7. J uar n eh Hallein weitergeleitet . Dprt erwies es sich , dass 

doch nicht der ganze Inhalt dieser .a gons 1m Ber erk latz finden kön~ 
te , o d so I~ .ag ons n eh der Bahnst tion L prechtsh :u.sen umdiri= 

giert werden mu sten , um ih1 Kiste in die von dort erreichba re ~ · rche 
zu Lauterbach abzugeben. 

Vo 7- IO. J n r rux• e i E. bliothek de. Kaiser ' ilhE"lm Institute für 

Krm twi s enscha t ( Bi bliothec ·rertziana ) in mühseliger , aber Gol ttlob 

vo :etter begJnstigter Arbeit in den Berg bei allein verb cht und 

mit Jülfe von et a 20 italienischenKriegsge~angnen , einem La taute , 

reicher auemachlitten u •• w . Die Salinendirektion erwies oich sehr 

gef .. llig , indem sie uns ihren ehr ge chickten In pektor und mehrere 

vorzügliche rtJei ter zur Verfügung stellte. · errn Oberbergrat u· nze 

bührt un er ufrichtig r Dank. Unsre 54 .... i.sten wur en zunächst von den 

It lienem etwa 300 .."'eter tief in den Stollen geb ht , um dennspäter 

von den Salinenarbeitern an den endgültigen Bergungsott , der fast 3 

~ilo eter vom ~ing entfernt ist , beförflert zu wer en • ort bedur= 

t es vorbereitender Arbeiten: in Fussboden mus te gelegt , ein Sei ten 

tollen mus te ger.1umt werden • Salzburger Bibliotheken und r chive be= 

a unten un 
ammenrtickeD .. 
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